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Landesmeister 2026 in den Bauberufen  
 
Nachwuchs-Handwerker liefern sich fairen Wettkampf 
 
Heide/Kiel. Großer Tag für die besten Junggesellen des Landes in den Bauberufen: Beim heutigen 
Handwerkerabend (24. September) in Heide sind die schleswig-holsteinischen Landesmeister der 
Handwerksjugend in den Bauberufen nach langem Wettkampf gekürt worden.  
 
Bester Fliesenleger in Schleswig-Holstein wurde Arvid Bo Steinhagen, Lübeck-Travemünde, im 
Zimmerer-Handwerk sicherte sich Mattes Laxy, Steinbergkirche, den Titel. Bei den Maurern wurde 
Levin Fronk, Sterley, erster Landessieger.  
 
Geehrt wurden auch die ersten Landessieger in weiteren Gewerken, die sich bereits im Vorfelde 
platziert hatten: Alec Kruse, Itzehoe, im Beton- und Stahlbetonbauer-Handwerk, Daniel Sarau, 
Büdelsdorf, im Straßenbauer-Handwerk und Corvin Kühl, Nortorf, im Brunnenbauer-Handwerk. 
 
In Heide maßen sich bei dem praktischen Leistungswettbewerb 29 Junggesellen und -gesellinnen 
miteinander, die bei ihren Gesellenprüfungen im Sommer durch besonders gute Leistungen 
überzeugt hatten: zehn Maurer, 14 Zimmerer und fünf Fliesenleger. In siebeneinhalb Stunden 
(Maurer) beziehungsweise acht Stunden (Zimmerer, Fliesenleger) reiner Arbeitszeit haben sie sehr 
anspruchsvolle Aufgaben gelöst: das Mauern eines Mauerkörpers als Klinkermauerwerk mit Muster 
- Deutschlandflagge und Zahl 26, das Zimmern einer Kehlecke mit steigendem First als Dachmodell, 
das Fliesen einer Wandfläche im Mörtel-Dünnbett mit Rundschnitten und Blumenvasenmotiv. 
 
Die Veranstaltung wird jedes Jahr vom Berufsförderungswerk des schleswig-holsteinischen 
Baugewerbes e.V. ausgerichtet und fand in diesem Jahr in der Bauhalle der Baugewerbe-Innung 
Dithmarschen in Heide statt. Die Prüfungsstücke konnten im Anschluss an die Bewertung durch die 
Jurys öffentlich besichtigt werden. 
 
Die offizielle Ehrung der Landessieger fand am Abend im Rahmen des Handwerkerabends statt. 
Dieser wurde von Max Uwe Johannsen, Obermeister der Baugewerbe-Innung Dithmarschen und 
Vorstandsvorsitzender des Baugewerbeverbandes Schleswig-Holstein, eröffnet. Claus Ruhe 
Madsen, Minister für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus des Landes Schleswig-
Holstein, sprach ein Grußwort.  
 
Auch Thorben Schütt, Landrat des Kreises Dithmarschen, und Oliver Schmidt-Gutzat, Bürgermeister 
der Kreisstadt Heide, haben als Gäste mit einem Grußwort aufgewartet und sowohl den Siegern als 
auch allen Teilnehmenden am Wettbewerb gratuliert. Anerkennende Worte fanden sich zudem für 
die Ausbildungsbetriebe und die Überbetrieblichen Ausbildungsstätten im Land. 
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Johannsen überreichte im Namen des Berufsförderungswerkes des schleswig-holsteinischen 
Baugewerbes zusammen mit dem Wirtschaftsminister die Preise und Urkunden an die neuen 
Landessieger und gemeinsam gratulierten sie allen Teilnehmern.  
 
Erneut sei deutlich geworden, welchen Stellenwert qualifizierte Fachkräfte für die Zukunft der 
Baubranche haben. Die Leistungen der Teilnehmer und Teilnehmerinnen zeigten eindrucksvoll, mit 
welchem Können, Engagement und Know-how der Nachwuchs aufgestellt sei und dass sich 
Engagement lohne. Eine fundierte Ausbildung bilde die Grundlage, die Herausforderungen der 
kommenden Jahre zu meistern. 
 
Die Sieger des Landeswettbewerbs haben sich für die Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft 
im Bauhandwerk (German Craft Skills) qualifiziert, die am 08. und 09. November in Sigmaringen, 
Baden-Württemberg, stattfindet.  
 
Weitere Informationen für Medienvertreter 
 
Eine Liste der Landesbesten finden Sie anbei. 
 
Ein Gruppenfoto der Sieger sowie weitere Fotos der Veranstaltung können angefragt werden:  
 
Michaela Thomsen, Geschäftsführerin der Kreishandwerkerschaft Dithmarschen 
Telefon: 0481-683732-0 
E-Mail: thomsen@handwerk-in-dithmarschen.de 
 
 
 
 
 


